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Mitteilungsvorlage Antrag
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offentlich
Dienststelle Datum Vorlagen-Nr.:
Eigenbetrieb 870 07.10.2014 16/1452
Beratungsfolge Sitzungstermin
Betriebsausschuss Bau- und Entsorgungsbetrieb 22.10.2014

Beratungsgegenstand:

Gebuhren bei Abgabe von Grinabfallen;
- Antrag der Fraktion FDP vom 18.09.2014 -

Inhalt der Mitteilung:

Auf den der Vorlage 16/1452 als Anlage beigefligten Antrag der Fraktion FDP wird verwiesen.

Finanzielle Auswirkungen:

keine

1. bekannt gegeben am: TOP: Paraffe der Protokollfiihrung




Stadt==MDEN

Vorlagen-Nr.:
16/1452

Stellungnahme der Verwaltung:

Das Mess- und Eichwesen Niedersachsen hat festgestellt, dass die Waage an der
Mullumladestation fur Mengen unter 200 kg zu grof ist. Aus diesem Grund wurde empfohlen,
fur die Anlieferung von Abfallmengen unter 200 kg Pauschalen einzufuhren. Der BEE hat
daraufhin ermittelt, welche durchschnittichen Mengen von Selbstanlieferern an der
Mullumladestation mit Verwiegung unter 200 kg angeliefert werden. Der Durchschnitt lag im
Bereich Grunabfall bei ca. 106 kg. Daraufhin wurde fur die Selbstanlieferung von bis zu 200 kg
Grinabfall eine Pauschale von 9 € festgelegt (0,106 kg x aktuelle Gebuhr 85 kg/to).

Bei der Anlieferung von Griinabfallmengen Uber 200 kg wird dagegen die gesamte Menge ab 0
kg verwogen und in Rechnung gestellt.

Das Problem der Pauschale ist dem BEE bekannt, aufgrund der Empfehlung des Mess- und
Eichwesen Niedersachsen aber unumganglich.

Auswirkungen auf den Demografieprozess:

Die Mitteilungsvorlage hat keine Auswirkungen auf den Demografieprozess.

Anlagen:
Antrag der Fraktion FDP vom 18.09.14



	FLD_voname
	Datum
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	SMC_BM_VOTEXT5
	Anlage
	FLD_voost

